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Fund eines kranken und/oder verletzten 
Wildtiers* im Kanton

Aufbieten von lokalem Jagdaufseher 
(über Polizei Tel.117)

Jagdaufseher beurteilt Lage vor Ort

Tier geschützter Art** überlebensfähig, 
braucht aber medizinische Versorgung, 

Rehabilitation oder Aufzucht

Erheblich kranke und/oder verletzte Tiere 
werden durch den Jagdaufseher erlöst

* Gemäss JSG: Vögel, Raubtiere, 
Paarhufer, Hasenartige, Biber, 
Murmeltier, Eichhörnchen
** inklusive: Feldhase

Übriger Kanton: 
Stiftung Wildstation 
Landshut, Tel. 032 

665 38 93

Grossraum Olten: 
Vogelpflegestation 

Oftringen, Urs Meyer 
Tel. 079 568 95 03

Stiftung 
Wildstation 

Landshut, Tel. 
032 665 38 93

Transport:
Greifvögel und Säugetiere dürfen nur durch die 
Jagdaufsicht transportiert werden! 
Ausnahme: Jungvögel oder Igel können in 
Absprache mit den Wildstationen durch 
Privatpersonen erfolgen.
Wichtig: Bitte Wildstationen immer telefonisch 
kontaktieren bevor ein Wildtier gebracht wird!


